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Sefalet».
» Die Rrichsfieischstklle hat im Einvrrnehme«

«it dem Rcichsecnährungsamt die W ' chrnfleiich-
meng, vom 17. März ab auf die gleich. Hohe
wie im November bis Iauuar herebg,setzt . Lie
Wochenkopfmrngeim hiesigen Kommunaldezirk wird
demnach nu , noch 100 di» 125 Tramm betragen

^ mU* Der Herr Bürgermeister bittet nochmals
edelgesinnte Bürger unserer Stadt »m Beiträge zu
seiner Untrrftützungbkasse. Di , bisherigen Spende«
find mit herzlichem Danks angenommen worden,
ihr, Summe genügt jedoch nicht, um in zahlretchen
BeLürstigkeit»jälien Hilf , zu schaffe« .

• Die Sommerzeit im unbefftzten Getnet . j ;u
der Frage der Wiedereinführung der Sommerzeit
in diesem Jahre fand dieser Tage , wie angekündlgt,
eine Beratung der beteiligten Regierungen ,m Reichs-
Ministerium der Innern statt . Di » ^ " Handlungen
haben jedoch zu keinem endgültigen Ergebmo ge¬
führt. Man rst Kberrinqekommkn , die Frag « der
Nationalverfammlung zur Entscheidung vorzulegen.

* Erwerbslose im amerikanisch besetzten Geblet.
Zm amtlichen Kreisblatt im Kreis Trier ijj fei*
gende Bekanntmachung der amerikanische« Besatz-
«ngrbrhörden enthalten : E « ist bekannt geworden,
daß die deutscheR -gierung an erwerbslose Personen
Unterstützungen zahlt . Diese Personen sind dahi«
zu Unterrichten, daß k«i" r männlich , Person als be¬
schäftigungslos im besetzten Gebiet zu » bezeichnen
ist uno daß alle, di« dies» Unterstützung nachmchsn,
zu Wegearbriten unter Aussicht der Divistonsm-
genieure heranzuziehen find.

« Der Mangel an Lokomotiven . Ern Ver¬
treter des „Lok.-Rnzeigers " hatte ein, Unterredung
mit dem Minister der öffentlichen Arbeiten , hoff,
»orin dieser u. a. aursührt », daß sich besonder« «rn
großer Mangel an Lokomotiven bemerkbar mache.
Die Lieferung .neuer Lokomotiven habe infolge der
Streik» nicht pünktlich innegehalten werden können.
Guterwagen würden wegen der darniederliegenden
Handels lange nicht soviel benötigt werden wl»
vor dem Kriege Der Bedarf auch für die Lebens-
mittelzufuhr liehe sich wohl schlecht und recht decken.
Ei, gratzer Teil der Güterwagen « erde, mit Bänken
versehen, zur Personenbeförderung benutzt, den« an
Personenwagen herrsche «in furchtbarer Mangel.
Mehr als 20000 Personenwagen seien ans de«
Mililärischen Opera tionsgebieten  nicht zurück«,kehrt.

Die Leben-Mittelversorgung
Deutschlands

* Der Nieuws Vlotlerdemsche Eourant wird
au» Brüssel vom Freitag abend gemeldet : Di , Ab-
kuachung über die Lebensmittel ist unterzeichnet,
Und di« Zufuhr wird sofort gegen Auslieferung
d«r Kauffobrteifchiff« und finanzielle Leistungen de-
ginnen. Die Versorgung >st dir zur nächsteu Ernta
trstchert, unter der Bedingung , daß Deutschland sich
an di, Vereinbarung hält . E » sollen 370 000
Tonne« Lebensmittel monatlich versandt werden.
E » stnd auch Zugeständnisse für di« Fischerei ge¬
wacht warben . Einige Punkte , wegen deren dl«
Deutschen Vorbehalte machten , solle« im Fernsprech,
verkehr mit Berlin geregelt « erden . Die deutschen

Vertreter haben Brüssel a« 15. März abend« t«
Sandrrzug verlassen. ^ , , . . . .

• Zu den Brüsseler Verhandlung »« über dl,
Nahrungsmittelvrrsargung Deutschland», dt« »u»-
mehr abgeschlossen stnd, meldet da« Holländisch«
Nachrichtendureau , daß « ah' schoinlich schon i« dar
nächste, Woche 30000 Tonurn Schwein,fleisch und
250 000 Kisten Vüchsenmilch nach Deutschland ab-
gehen können, di, in Rotterdam eersandtsertig lagern.

* Der Nahrungsmittrlkontrvllrur Hovvrr hat,
um Mißverständnisse au» der Welt zu schaffen, d?«
Nahrungrmittrlverteilung «useinandergesrtzt . Seit
seiner Ankunft in Europa bi« End « Februar wür¬
be« 745829 Tonnen Lebensmittel in enropäisch. n
Häfen adgeliefen zur Unterstützung der Be »öUeru«g
in den befreite« Erbieten . Jetzt feien 288000 Ton¬
nen unterwegs . von diesen Mengen wurden be¬
reits gelöscht in Rotterdam 469822 Tonnen , in
Kopenhagen 7616 Tonnen , in Danzig 2287ö Ton«
nen , in Antwerpen 184985 Tonne «, i« Triest,
Fiume und Ragusa 87083 Tonnen . 24000 T, »ne«
velreide sind nach Wien gegangen . Die amerika-
Nische Regierung hat für dies« Nahrungsmitielver-
sorgung bereits allein 51 Millionen Pfund Sterling
ausgegeben , und dir Lieferungen sollen « eitergehen
aut der Grundlage von monatlich 11 Mitztonen
Pfund « teiling . Lebensmittel kommen jetzt regel¬
mäßig in steigenden Mengen in Polen » in der
Tschecho-SIownkei , Serbien , Südslaeie «, Rumänien,
Belgien , Finnland , O -sterreich, Montenegro uv » in
der Türkei an.

Kartoffeln
werden am Freitag,  den 21. de. Me.

im Erdgeschoß d„ Städt . T »r«hall, aueg,geben
und zwa , wie folgt:

B o , m t t ta g * :
Don 8 - 9 Uhr:

Adler -, Bltkönig '. Bahnhof -, Bleich-, » «ege,-
straße, Burgweg , Doppesstraßr,

Don 9 - 10 Uhr: „ x * .
Eichenst aße. Feldbergwrg , Franksurterstratz «,
Friedensweg , Garten «. Erabenstraße.

Von 10— 11 Uhr:
Große hinierstraße , Güterbshnhof , tzainste .»
harlmutstraße , Hauptftr.

Don 11— 12 Uhr : ,
Heinrich Winterstr -. höhenstr ^ Iamtnstraße,
Katharinenft ., Kl . hinterstr .» Kl. Römerberg-
Königsteiner «, Krankenhausstr -, .Kronthal,
Kronthalerweg.

Nachmittage:
Von 2—3 Uhr:

Lindenstruth .. Mammolrhainrrweg , Mauer«
straße. Minnholzweg . Neuerdrrgweg , Ob . hölk»
gasse, Oberhöchstädterlandstraß,'.

Don 3—4 Uhr:
Pserdstraße , Römerberg , Rumpfstraße , Schaf»
hos, Scheibenbuschweg, Gchillerstraße Schien-
straße , Schloßftraße.

Don 4—5 Uhr : . .
Schönbergerfeld , Schreyerstraße . Steinflraße,
Stznagogenstiaße , Talstraß », Talweg , Taler«
feldweg, Tanzbausstraße , Viktoriastraß », Vogel¬
gesanggasse, Wilhelm Bonnstraße.

Aus de» Kopf ««tfalen 10 Pfu «d, je Psd . 11 Pfg.
Bei de» herrschenden Kcntoffelknapphrit ist,,

nicht «m Platze , daß eo» «inzelne« Person, « immer
noch Kartoffel « abgrholt werde», die noch errei¬
ch,nd im Kelle , haben . Sollle » sich dennoch solch,
Personen einfinden , so mutz gegen dieselbe, steaf-
da » eorgegangen werden.

Erontzorg . den 20 . März 1219.
De , Magistrat : Müller -Mittler.

All , hiesigen Einwohner , di, Pserde , Ochse«,
Küh «, Rinder , Kälber , Ziegen , Schafe, Schweine,
Hühner , Gänse «ns Enten aesttzen, » erden « sacht,
Art und Zahl der Tier «, sowie «ine Erläuterung
bezügl der Herkunft (Name und Wohnort des Der-
käuferr ) in der Zeit vo» Montag den 24. März bi«
Mittwoch den 26 . März 1919 auf dem Lebens-
mittelbüro ««zngeben.

Wir machen darauf aufmrrksam, daß die « ,-
pabe » gena » zu mache« stnd, und de, angesetzt,
Termin pü «kt!ich einzuhalten ist.

Srsnb . r, den 20 Mär , 121».
Der Magistrat . MüS « -MtM „ .

Am Samstag
den 22 . März,  vormittags een 8 Uhr, findet
i» alle» Metzgergeschaften . diew\mmt  auf öle SM1M
für die Zeit vom 17. März bis 23. März statt.

Es gelten die Bestimmungen:
1. Die auf den Kopf entfallend« Menge wird

m den Verkaufslokalen bekannt gegeben werden.
2 ßaushaitungen von 3 Perionen und

mehr Und neben dem Bezüge von Flelldi
auf einen Cell der Fielidikarte zur Entnahm«
von ’Wurlt verpflichtet.

3 . Die Preise sind : für ein Pfund Ochsenfleisch
st,20 Mark , ein Pfund Kalbfleisch 2 — Mark.

4 . Ausgabezeiten stnd:
Von 8—9 Uhr:

Königsteiner , Krankenhausstr ., Kronthal , Kronthale»
Lindenstruth -, Mammolshainerweg , Maurrstraße,
Minnholzweg . Neuerbergweg , Obere höllgasse,
Oberhöchstädterlandst .. Pserdsstraße . Römerberg,
Rumpfftaße , Schafhof , Scheibenbusch« .. Schillerftr.
Schirr .straße , Adler -, Allkönig-, Bahnhof , Bleich-
vurgerftr .. Burgweg.

Von 9— 10 Uhr:  „
Doppes -, Eichenstraße , Feldbergweg , Frankfurterstr .,
Friedensweg , Garten -, Schloßftraße, Schönberger¬
feld , Schreyer -, Stein -, Synagogenftr ., Talstraße,
Talweg . Tanzhausstraße.

Von 10— 11 Uhr:
Untere höllgaffe . Unt . Talerfeldweg , Viktoriastraße.
Vogelgesanggasse . Will ). Bonnstraß, . Graben -, Gr.
hinterstr . Güterbahnhof . Hain -, hartmutstraße,
Hauptstraße , Heinrich Winterstraße . Höhen-, Jamm -,
Katharinen -, Kl . Hinterstr .. Kl. Römerberg.

Di « « usgabezeiten sind pünktlich einzuhalien.
«inwickelpapier »st mitzubringen.

Lronberg . den 20 . Mär , ISIS.
Der Bürgermeister . Müll,, -Mittler.



Verordnung
über die Festsetzung von Brot und Mehl.

Auf Grund der Z 59a der Neichsgetreideord»
nung für dir Ernte 1918 vom 29 . Mai 1918 (R .«
G --B1 S . 425 ) wird für den Umfang de» Kreise«
Königstern folgender bestimmt:

1. Bei Abgabe an Len Verbrauche » beträgt
dtt Höchstpreis für Brot:

1320 g (großer Laib ) . . . . 70 Pfg.
660 g (kleiner La 'b) . . . . 35 „

für Brölchen dor Slück za 60 g 4 „
für Weißbrot für Krank « 610 g 45 „

Kleinverkauf von 94 prozentigem Roggenmrhl:
880 g . . . 56 Pfg.
440 g . . . 28 „

von 94 prozentigem Weizenmehl:
880 g . . ’ . 62 „

0 _ 440 g . . . 31 „
3. Die Ueberfchreitung de, Höchstpreise ist

verboten.
3. Zuwiderhandlungen werden nach § 30 de,

Reichsgetreideordnung mit Gefängnir bis zu einem
Jahr und mit Geldstrafe bis zu 50000 Mk. oder
mit einer dieser Strafen bestraft.

Der Versuch ist strafbar.
Neben der Strafe kann auf Einziehung de»

Erzeugnisse erkannt werden , aus die sich die straf¬
bar « Handlung bezieht, ohne Unterschied, ob str dem
Täter gehören oder nicht, soweit ft« nicht gemäß
§ 72 der Neichsgetreideordnung für verfallen er«
klärt worden ftnd.

Ist die strafbare Handlung gewerbr - oder ge¬
wohnheitsgemäß begangen , so kann die Strafe auf
Gefängnis bis zu 5 Jahren und Geldstrafe bis zu
lOOOOOM . erhöht werden . Neben Gefängnir kann
auf Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt
werden.

4. Diese Verordnung tritt am 17. März bs.
Js . in Kraft Gle chzeitg wird di« Verordnung
über die Festsetzung von Höchstpreisen für Brot und
Mehl (Kreisblait des Obertaunkiskreises Nv. 141)
aufgehoben.

Königstein i. T .» den 14 März 1919.
Der Kreisausschuß des Kreise» Königstein.

Jacob ».
Wird veröffentlicht:

Eronberg . 19. März 1919.
De , Magistrat . Müller -MittlSr.

Di « von der Stadt gepachteten roten Aecker
können in einzelnen Teilen zu, Bebauung an Eron-
berg «, Bürger abgegeben werden . Reflektanten
»erden gebeten, sich baldigst auf Zimmer 8 des
Bürgermeisteramt «« zu melden.

«Lronderg» den >8. März ',9 ( Z.
Der Magistrat . Müll «r-Mittl »r.

vekr . Hühnerhalter.
Die Hühnerhaller werden ersucht, regelmäßig

ihre abgabepflichtigen Ei «, Dienrtags und Freitag»
nachmittag » von 2 —5 Uhr auf de« Lebensmittel«
büro abzulirfern.

Lr «nb„ g, 18. März fZfy.
De, Magistrat . MüllerMttlle ».

Zwecks Beschaffung von Arbeitsgelegenheit in
handwerklichen Arbeiten aller Art , beabsichtigt der
Arbeitsnachweis eine statistische Aufnahme , u machen.
Mit dieser Aufnahme find di» Herren H. Ellen-
berger , E . Haas und W . Ktchler betraut und « ird
die Einwohnerschaft gebeten, denselben bei ihrem
demnächst bevorstehenden Besuch alle Arten von
Arbeiten anzugrben , die zur Reparatur , Erhaltung
und Neuherrichiung der Gebäude , Gärten , Wiesen
und Aecker notwendig sind.

Lronberg , den 18. März 1919.
Der Arbeitrnachweis.

Die Aufnahme schulpflichtiger Kinder findet
Dienstag den 1. April , vormittags 10 Uhr , statt.
Die Verpflichtung zum Schulbesuch beginnt am
1. April 1919 , für diejenigen Kinder , die bis zum
31 . März 1919 das sechste Lebeesjahr vollendet
haben oder vollenden . Außerdem können nur solch«
Kinder ausgenommen werden , welche genügend«
geistige und körperlich« Entwicklung aufweisen und
bis zum 30 . September 1919 dar sechste Lebens¬
jahr zuricklegrn.

Bei der Anmeldung ist der Impfschein , bei
den auswärts geborenen Kindern anch der Geburts¬
schein oorzulegen.

Die Ausnahmen finden statt:  für di« eoangel.
Kinder im „Neuen Bau ", für die kathsl . Kinder
„Zur Post ".

Die Hauptlehrer:
I . A. : Bermbach . A Wirbelauer.

Sfädfirche Höhere Schule
zu Cronberg im Taunus.

Serta bis Obertertia mit Vorschule.
Beginn des Sommersemesters Donnerstag

den 24 . Aprir 1919.

Zu Ostern findet die Aufnahme neuer Schüler
(Knaben und Mädchen ) statt . In die unterste
Klaffe der Vorschule können solche Kinder eintreten,
die bis 1. Oktober ds . Js . das 6 . Lebensjahr
vollenden , in die übrigen Klaffen diejenigen , welche
genügende Reife Nachweisen Auf Wunsch wird
fakultativer Lateinunterricht erteilt.

Im Jnr . resse der Schüler wird darauf auf¬
merksam gemacht, daß es sich empfiehlt , den Eintritt
in die höhere Schule nicht weiter als bis zum
10 Lebensjahre hinauszuschieben , da ältere Schüler
in der Regel mit 14 Jahren die Schule verlassen,
ohne das Ziel derselben erreicht zu haben.

Aninetöungen
welchen bei schulpflichtigen Kindern Geburis « und
Impfschein beizufügen sind, wolle man bis zum
21 . März 1919 bei Herrn Rektor Schilgen mündlich
oder schriftlich einreichen.

. Sprechstunde:
Montags und Donnerstags von 11— 12 Uhr.
Dienstags und Freitags „ 9— 10 „

Das Fiuratoriurn:
Müller -Mittler , Bürgermeister.

Im Wege der freiwilligen Versteigerung
werden nachstehende Grundstücke am

Mittwoch , den 26 . März
nachmittag » 5 '/, Uhr

vor dem Unterzeichneten Ort - gericht im Sitzungs¬
zimmer des Bürgermeisteramtes versteigert werden.

Die Derfteigerungsbedingungen und die di«
Grundstöcke betreffenden Nachweisungen können
beim Ortsgericht eingesehen werden.
Grundbuch von Cronberg , Band 5, Blatt Nr . 165.

Eigentümer : kigenlurnserben des Schlos-
e *rs 5srt «dr .tb Reinhold Meidmann und dessen
Sbifrau , Hnna Katharina geh . JOtnj zu Eronberg:
Lfd. Nr . 1, Karlenbl . 23, Parz . 92,

Buchholz , Garten , 19,77 ar
Lfd. Nr . 2, Kartenbl . 20, Parz . 218,

Unt . Höllgasse3 , a ) Wohnhaus
mit Hofraum und Hausgarten,
d ) Scheune mit Stall 1,86 „

Lfd. Nr . 3, Kartenbl . 10, Parz . 71,
Lindenftruth , Acker 20,34 „

Lfd . Nr . 4, Kartenbl . 13, Parz . 5,
Auf dem Tries , Acker 10,24

Lfd. Nr . 6, Kartenbl . 13, Parz . 4,
daselbst, Acker, 10,56 „

Grundbuch von Cronberg , Band 5, Blatt Nr . 166.
Eigentümer : Eigentumserben des Schloffer»

Friedrich Reinhold Weidmann von Eronberg:
Lfd. Nr . 1, Kartenbl . 13, Parz . 6,

Auf dem Tries , Acker, 11,68 ar
Lfd . Nr . 2, Kartenbl 12, Parz . 52,

Auernberg , Acker, 15,34 „
Lfd. Rv. 3, Kartenbl . 13, Parz . 55.

Auf dem Tries , Garten 13,61 „
Lfd. Rr . 4, Kartenbl . 15, Parz . 53,

- Neunmorgen , Wiese, 1,23 „
Lfd. Nr . 5, Kartenbl . 25, Parz.

Eichenwiese, Wiese, 10,75 „
Lfd. Nr . 6, Kartenbl . 25, Parz . 129,

Hrlbigrhainerwiesen , Wiese, 11,92 „
Grundbuch von Schönberg , Band 3, Blatt Nr . 113.

Eigentümer : Friedrich Neinhold Weidmann
und dessen Ehefrau Anna Katharina geb. Lenz in
Cronberg:
Ljd . Nr . 1, Kartenbl . 2, Parz . 15,

Acker die Heide, 36,71 ar
Lfd. Nr . 2, Kartenbl . 2, Parz . 13,

Acker daftlbst , 13,49 „
Lfd. Nr . 3, Kartenbl . 5, Parz . 184,

Wiese im Grund , 17,01
Grundbuch von Cronberg , Band 7, Blatt Nr . 253:

Eigentümer : Meissbindrr Philipp Hermann
und d «ss «n Ghefrau Huguste geh.
zu Cronberg:
Lfd. Nr . 1, Kartenbl . 24 , Parz . 187,

Eichenwiesen, Garten , 21,69 ar
Lfd . Nr . 2, Kartenbl . 24 , Parz . 193,

daselbst, Wiese, 8,47 „
Cronberg , den 15. März 1919.

Aas chrtsgericht:
Müller -Mittler , Orlsgerichtsvorfteh «r.

Allgem. Ortskrankenkasse
Königstein im Taunus.

Sonntag , den 23 . März 1919 , nachm . 3 Uhr
Gasthaus „Nassauer Hof " in König st ein

eine Luherorclenllicbs

HIussckuss -Sit ; ung
statt, zu welcher die Herren Vertreter der Arbeitgeber uud

Versicherten ergebenst emgeladen werden.
Tagesordnung : Abänderung des § 42 Adf 1 der Satzung,

Erhöhung der Beiträge von 5 auf 8 Hundertstel de»
Grundlohnes.

Königstein i T ., den 6. Mär , 1919.
Allgemeine Ortskrankenkasse Königstein i . Ts.

Der Vorstand:  Fischer , Vorsitzender.

Obst- und Gartenbau -Verein.
Sonntag , den 23 . März , abends 8 Uhr , im Gasthaus

zum Grünen Wald

"V a reins Versammlung.
Kurzer Vortrag über Gemüsebau und Gratisverlosung

von Samen an die M tqliedrr . Dar Vorstancl.

^AprflirPTl u,ue  lnoüedtaune KtmbrntniU * r.  Wiedec«
ClIU4 v 11 bnngeic erhält gute Belohnung i. d. Geschäftsst.

Im letzten Jahr , habe ich für
verendete Ferkel und

Schweine
übe. 5000 llk.
ausbezatilt . — Versichert Eu,e

teuren Ferkel und Schweine.
Ferd. Diehl Schönberg i.Ts,

T üchtiges Haus-mädchen
das gut nähen kann, gesucht.

Frau Robert May,
Haus Mammolshöh,

Manmolshain.

In den Räumen der

^ÜTSOTge , Deinr . Mnterstratze 5
«erden Freitag und Samstag zum tehien rna5

Socken , Holzsohlen , l ) emcien
und 8ckustergeräte

billigst verkauft . Verkaufszeit:
10 — 12 Uhr vormittags und nachmittags 3 — 6 Uhr.
Daselbst Vüroaktenschrank zu verkaufen.
Mit Genehmigung der fianz . Mnuarvebörde versteigere ich
Montag, den 24. März, von 10 Uhr vorm, an

freiwillig im Privatlandhause
Elisabethenstrasse Nr. 6, Königsteini. Ts.,
zur Platzgewinnung zwecks Abtrennung einer Kleinwohnung

Soeben erschienen!

„Sie sprechen
sofort französisch!“

Preis M . 1.—
außerdem eine groß , Auswahl
H. Courths Mahler - Romane

eingetroffen.
P. RITZ,  Buchhandlung,

Frankfurterftr . 7.

entbehrlichen Hausrat
als : Möbel , Bilder , Orientteppiche , Kleidungsstücke, Wäsche,
lan »e Stiefel , ein Herrenrad , ein Damenrad , Kunstblätter,
Aufstellsachen (Nippes ) , Bücher , Autoteil « und Zubehör,
Autokleiduug , Laboratorinmsmäntel , Koffer und dergl . mehr.
Besichtigung eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung.

Königstein (Taunus ), den 17. März 1919.
Mohnen,

Gerichtsvollzieher in Königstein i. T.
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